
Angebot

Workshop

Umfang: 
halbtags oder abends (2,5-3,5h) 
oder ganztags (ca. 6h)
Beispiele von Fragen, die behandelt werden:
•  Wie leben Muslim_innen in der Schweiz?
•  Was denken Muslim_innen über das Tragen von 
    Kopftüchern, Alkoholkonsum, Frauenrechte usw.?
•  Was meinen Muslim_innen in der Schweiz zu ISIS/IS?

Zur Verankerung der Workshops im lokalen Umfeld 
sind vor- oder nachher kleine lokale partizipative 
Ausstellungen vorgesehen. NCBI bietet Beratung an 
und stellt Vertiefungsmaterial (Plakate, Fragebögen, 
Broschüre „ABC des Islam, Anleitung für Videoprojekt) 
ohne Zusatzkosten zur Verfügung. 
Mehr Infos unter www.ncbi.ch/islamophobie. 

Broschüre 
„Ich spreche für mich: Erfahrungen von muslimischen 
Jugendlichen mit Vorurteilen“

Die Broschüre enthält:
•  neun Erfahrungsberichte zum Um-
    gang mit Vorurteilen oder 
    Generationenkonfl ikten
•  Tipps zum Umgang mit 
    Diskriminierung sowie Diskussions-
    fragen zu den Erfahrungsberichten 
•  Hintergrundinformationen über 
    den Islam sowie einige Rätselspiele

„Ich spreche für mich“ wurde für nicht-muslimische 
und muslimische Jugendliche ab 12 Jahren geschrieben 
und eignet sich auch für die Verwendung im Unterricht 
ab der 6. Klasse im Rahmen vom Lehrplan 21. Mehr 
Infos dazu unter www.muslim-innen.ncbi.ch. Die 
Broschüre kann auch von Erwachsenen gelesen und 
genutzt werden.

Das Projekt in Kürze
Das Projekt will mittels Workshops,

Begegnungen und partizipativen
Ausstellungen Themen wie Vorurteile,
Gruppenzugehörigkeit, Konfl ikte und

Diskriminierung aufgreifen sowie
muslimische Stimmen in der Schweiz zu Wort

kommen lassen.

Zielgruppen
Für Jugendliche und Erwachsene in

Schulen, Vereinen, Kirchen, Treff s, Kultur- und
Integrationsorganisationen

Partnerorganisationen

Mit Unterstützung von

„Andere Sitten, 
andere Menschen?“ 

Musliminnen und Muslime
in der Schweiz –

Welcher Unterschied macht 
(k)einen Unterschied?



Aktualität

Über den Islam wird vorwiegend negativ be-
richtet. Die Darstellungen in den Medien sind 
damit schwierig mit dem alltäglichen Zusammen-
leben zwischen Muslim_innen und Anderen zu 
vereinbaren. Nicht jede Person hat in ihrem 
Umfeld muslimische Menschen. So können 
medial vermittelte Vorurteile entstehen und 
sich leichter festigen. Es ist wichtig, das in den 
Medien porträtierte Bild zu hinterfragen, andere 
Sichtweisen auf den Islam und Muslim_innen 
zu kennen und so den Austausch und die 
Akzeptanz zwischen Muslim_innen und 
Nicht-Muslim_innen zu fördern. 

In unseren Workshops ermöglichen wir es 
nicht-muslimischen und muslimischen Menschen 
sich in einem sicheren, ungezwungenen Rahmen 
zu begegnen. Dabei können Fragen off en gestellt 
und sachlich beantwortet werden. Vorurteile, 
Diskriminierung und Konfl ikte werden anhand 
eigener Erfahrungen und Fragen refl ektiert und 
abgebaut. Die Workshops werden von einem 
erfahrenen interreligiösen Team geleitet.

Interessiert? 

Möchten Sie, dass unser Team mit Ihrer Gruppe 
zu den Themen Islam, Muslim_innen, Vorurteile 
und Diskriminierung arbeitet?

WEITERFÜHRENDE INFORMATIONEN 
FINDEN SIE AUF UNSERER HOMEPAGE:

Talon
Ich bin am Projekt „Andere Sitten, andere 
Menschen?“ interessiert. 
Ich bin an der Broschüre „Ich spreche für 
mich“ interessiert.

Bitte nehmen Sie Kontakt mit mir auf.

Name  __________________________________

Institution   ______________________________

Adresse   ________________________________

PLZ/Ort   ________________________________

E-Mail __________________________________

Telefon _________________________________

BITTE EINSENDEN AN:
NCBI Schweiz, Alte Landstrasse 93a,
8800 Thalwil, anderesitten@ncbi.ch

Kontakt

Projektkoordinatorinnen:
Sylvia Joss 
Lejla Delic-Begovic
E-Mail: anderesitten@ncbi.ch
Tel.: 044 721 10 50

Projektleiter und Ko-Geschäftsleiter NCBI:
Ron Halbright
Tel.: 076 490 10 50
E-Mail: ron.halbright@ncbi.ch

NCBI Schweiz, National Coalition Building Institute, ist ein ge-
meinnütziger, konfessionell und parteipolitisch neutraler Verein, 
der sich für ein friedliches Zusammenleben, Integration und den 
Abbau von Rassismus, Antisemitismus, Fremdenfeindlichkeit 
und Vorurteilen gegen Muslim/innen einsetzt. Wir führen jedes 
Jahr mehr als 300 Workshops für mehr als 8000 Erwachsene und 
Jugendliche in Schulen, Vereinen, religiösen Institutionen und 
am Arbeitsplatz durch.

www.ncbi.ch/islamophobie
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